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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Pentenried III : 1. SC Gröbenzell VI 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:00 Uhr

Hlawitschka und Dahlhaus und Barbarian bleiben gegen den 
1. SC Gröbenzell VI ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Pentenried
III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) gegen den 1. SC Gröbenzell VI benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 24:8 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Hlawitschka, Dahlhaus und Barbarian
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Hlawitschka / Wilfert gegen Schatzl / Runge zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Mit 3:1 gewannen Dahlhaus /
Barbarian gegen Diepold / Zapke und gaben dabei nur einen Satz her. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Martin Dahlhaus
gegen Martin Runge. Zwischenzeitlich musste Emil Hlawitschka zwar einen Satz abgeben, fuhr am
Nachbartisch sein Spiel gegen Reiner Schatzl aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Agob Barbarian
überzeugte im Match gegen Sebastian Zapke, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum wenig später Walter Wilfert letztlich auf Lager, um
Maximilian Diepold final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Pentenried III und 1. SC Gröbenzell VI. Zwischenzeitlich
musste Martin Dahlhaus zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Reiner
Schatzl aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Nicht einen Satzgewinn überließ Emil Hlawitschka seinem
Gegner Martin Runge beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Beim 11:5, 11:3, 11:7 gegen Maximilian Diepold
fand Agob Barbarian von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Pentenried III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.10.2022 gegen den SV Unter-
/Oberbrunn III bevor. Für den 1. SC Gröbenzell VI steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SC Pöcking-Possenhofen V am 07.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:2
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Pentenried III

Doppel: Hlawitschka / Wilfert 1:0, Dahlhaus / Barbarian 1:0 
Einzel: M. Dahlhaus 2:0, E. Hlawitschka 2:0, A. Barbarian 2:0, W. Wilfert 0:1 

 1. SC Gröbenzell VI
Doppel: Schatzl / Runge 0:1, Diepold / Zapke 0:1 
Einzel: R. Schatzl 0:2, M. Runge 0:2, M. Diepold 1:1, S. Zapke 0:1
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